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Eine Jugend zwischen Kirche und Schule, zwischen Bordell und Beichtstuhl im Irland 
am Ende des 19. Jahrhunderts. James Joyce erzählt die Geschichte vom 
Musterschüler, der zum freien Geist wird. "Stephen Daedalus" ist Fiktion, aber es ist 
auch die Lebensgeschichte von James Joyce selbst. 

"Stephen Daedalus" ist der erste Entwurf für den Text, der später als "Porträt des 
Künstlers als junger Mann" zu Weltruhm kam. Als Joyce den "Stephen Daedalus" 
verwarf und mehr als die Hälfte des Manuskriptes vernichtete, bestand er schon aus 
tausend Seiten und war noch immer unvollendet. Der Entschluss, das Manuskript zu 
verbrennen und seinen Inhalt auf weniger als dreihundert Seiten 
zusammenzufassen, bezeichnet die künstlerische Wende. Das Hörspiel fusst auf 
beiden Fassungen. 
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Johnny Cashman: Walter Kiesler 

Dante: Margret Homeyer 
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